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BAD DÜRKHEIM. Zur großen
ABBA - Night am 14. August um
20 Uhr lädt der Veranstaltungska-
lender der Stadt Bad Dürkheim
ein.
ABBA ist Kult! Und obwohl das
schwedische Erfolgsquartett
schon seit 25 Jahren nicht mehr
live auftritt, bleiben ihre Shows
unvergessen und ihre Hits begeis-
tern bis heute Millionen!
Die Band Waterloo lässt die Le-
gende wieder aufleben - und das
mit grandiosem Erfolg! In schil-
lernden Shows, die das Publikum
zurückversetzen in die fetzige Zeit
der Plateausohlen und Glitzerove-
ralls, lassen die Musiker die Illusi-
on wahr werden, Anni, Agnetha,
Björn und Benny wieder live zu er-
leben. Mit original Outfits und
Choreographien sowie Stimmen,
die denen der Originale zum Ver-
wechseln ähnlich sind, beeindru-
cken Waterloo nicht nur einge-
fleischte ABBA-Fans. Mit viel Glit-
zer, Glamour und knackigen
Sound lässt die Coverband „Wa-

terloo“ die 70-er Jahre wieder auf-
leben. Für die Leser des STADTAN-
ZEIGERs hat der Veranstalter 3x2
Karten für eine Verlosung zur Ver-
fügung gestellt. Wer dabei sein
will, sollte am Freitag, 30. Juli, 11
Uhr, die Telefonnummer

06322-959421 wählen und das
Kennwort“ Waterloo“ nennen.
Die ersten drei Anrufer, die durch-
kommen und das Kennwort nen-
nen, gewinnen jeweils zwei Kar-
ten. Der Rechtsweg ist wie immer
ausgeschlossen.

BAD DÜRKHEIM. Am Samstag findet im Stadion Trift das Festival
„Rock im Wingert“ statt. Headliner ist die Iron Maiden-Tribute Band
„Iron Maidnem“ aus Ungarn. Desweiteren stehen „Beat Hardy“,
„Everblame“ und Trancemission“ auf der Bühne. Beginn der Veran-
staltung ist um 18 Uhr. Der Eintritt beträgt im VVK 5 Euro, an der AK
7 Euro. VVK-Stellen: Salinarium, Tourist-Information und VR-Bank.

In 28 Einzelporträts ausgewählter
Anlagen bietet der Band einen ak-
tuellen Überblick über die Burgen
von Koblenz bis Bonn. Luft- und
Bodenaufnahmen, Grundrisse so-
wie historische Abbildungen las-
sen ein eindrucksvolles Gesamt-
bild der Burgenwelt am unteren
Mittelrhein entstehen.
Auf der Grundlage neuester For-
schungsergebnisse wird die ganze
Vielzahl von Burgentypen behan-
delt. Dazu zählen Hammerstein
als älteste Anlage und zeitweiser
Hort der Reichsinsignien, hoch-
mittelalterliche Gründungen wie

Rheineck oder die spätmittelalter-
lichen erzbischöflich kölnischen
Stadtburgen in Linz und Ander-
nach. Mehrfach anzutreffen sind
Schlösser, die Stelle mittelalterli-

cher Wehranlagen eingenommen
haben, wie Ahrenthal oder Sinzig,
während der Ehrenbreitstein im
19. Jahrhundert zu monumenta-
len Festung ausgebaut wurde. Mit
Drachenfels und Rolandseck lie-
gen die neben der Loreley wohl
wichtigsten Repräsentanten der
Rheinromantik im behandelten
Gebiet.
Burgen am Mittelrhein
„... wie ein Monarch mitten in
seinem Hofstaate thront“
Verlag Schnell & Steiner
ISBN 978-3-7954-2210-3
12,90 Euro

„Waterloo“ bringen die Abba-Night auf die Limburg. Foto: f re i

Das Thema „Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie“ ist derzeit noch
kein fester Bestandteil der Füh-
rungskräfte-Ausbildung in der Me-
tropolregion Rhein-Neckar
(MRN).
Zu diesem Ergebnis kommt eine
vom Forum „Vereinbarkeit von
Beruf und Familie“ der MRN
GmbH begleitete Studie. Unter-
sucht wurden an acht Hochschu-
len der Region 18 Studiengänge,
die prädestiniert sind, Führungs-
kräfte mit Personalverantwortung
hervorzubringen. Das Resultat:
Bei zwei Drittel der Studiengänge
sind Vereinbarkeitsthemen bisher
nicht Bestandteil des Studien-
plans.
„Das Interesse der Hochschulen
an einem entsprechenden Lehr-
baustein ist jedoch riesig“, fand
Alice Güntert vom Forum „Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie“
während ihrer Diplomarbeit he-
raus. „Deshalb erarbeiten wir der-
zeit eine Lehreinheit, die angehen-
de Führungskräfte schon während
des Studiums umfassend über das

Thema ‚Vereinbarkeit von Beruf
und Familie' informiert und für
mehr Familienfreundlichkeit im

Unternehmen sensibilisiert.“ Un-
terstützt wird das breit angelegte
Vorhaben von der Heidelberger Le-
bensversicherung AG, der SAP AG
und der Heinrich-Vetter-Stiftung
Das erklärte Ziel ist es, „das The-
ma ‚Vereinbarkeit von Beruf und
Familie' nachhaltig in der regiona-
len Führungskräfte-Ausbildung zu
verankern“, bekräftigt die Leiterin
des Forums, Bianca Prismantas-
Emrich.
Erstmals eingesetzt wird die neue
Lehreinheit nun zum Winterse-
mester 2010/11 im Master-Studi-
engang „International Human
Ressource Management“ an der
Fachhochschule Ludwigshafen.
Nach der Pilotphase soll das Ange-
bot schrittweise an allen weiteren
interessierten Hochschulen der
MRN in die Führungskräfte-Aus-
bildung eingebunden werden.
Das Potenzial ist groß - immerhin
gibt es in der MRN insgesamt 21
Hochschulen mit rund 83.000
Studierenden. Weitere Informatio-
nen unter www.m-r-n.com/ver-
einbarkeit. (ps)

Die MRN will das Thema „Verein-
barkeit von Beruf und Familie“
auch in der Hochschul-Ausbil-
dung etablieren. Foto: MRN GmbH

ABBA-Night auf der Limburg

Knackiger Kult-Sound

Burgen am Mittelrhein. Foto: ps

DÜW-GRETHEN. Zum Sommer-
nachtsfest bei der SKG - Grethen
am 30. Juli laedt die Sport- und

Kulturgemeinschaft ein. Für Essen
und Getränke ist bestens ge-
sorgt.Musikalisch unterhält Emil.

WACHENHEIM. Am Samstag,
31. Juli und am Sonntag, 1. Au-
gust findet das alljährliche Wald-
fest der Ortsgruppe des Pfälzer-
wald-Verein im Wachenheimer
Poppental statt. Los geht es am
Samstag ab 14 Uhr bis in der Nähe

des Schützenhauses gelegenen
Festplatz. Am Sonntag um 10.15
Uhr findet der traditionelle Wald-
gottesdienst der Prot. Kirchenge-
meinde in pfälzischer Mundart
statt. Für das leibliche Wohl sorgt
der PWV Wachenheim.

Vereinbarkeit von Beruf und Familie in der Hochschulausbildung

„Familie“ auf dem Stundenplan

Burgen am Mittelrhein

SKG Grethen feiert

Waldfest im Poppental
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